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Ehem. Ausbildungsleiter aus der Industrie, Industriekaufmann (IHK), Bachelor Personalmanagement (HFH), Ausbilder (IHK), Train the Trainer (IHK), Business Coach (IHK), Zertifizierter Coach für psyschische Gesundheit und Moderator


Eine wissenschaftliche Arbeit mit Praxisleitfaden für Ausbildungsverantwortliche









Vorwort


„Ich erinnere mich noch gut an einen jungen Mann, der in der ersten Woche fragte: „Muss ich hier eigentlich auch reden, oder reicht Zuhören?“ Heute ist er Teamleiter im Produktionsbereich. Solche Geschichten sind der Grund, warum ich diese Arbeit liebe”.


Die berufliche Ausbildung junger Menschen ist weit mehr als nur ein Pflichtprogramm innerhalb des Personalwesens. Sie ist eine Investition in die Zukunft eines Unternehmens. In einer Zeit, in der der Fachkräftemangel und der demografische Wandel die Arbeitswelt prägen, gewinnt die strategische Entwicklung von Auszubildenden zunehmend an Bedeutung. Doch wie gelingt es aus jungen Talenten engagierte Fachkräfte zu machen, die sich mit ihrem Unternehmen identifizieren und es langfristig mitgestalten wollen?


Diese Frage stand am Anfang der vorliegenden Arbeit – und sie hat zu einer intensiven Auseinandersetzung mit Theorie und Praxis der strategischen Personalentwicklung geführt. Im Mittelpunkt stehen dabei nicht nur bewährte Instrumente und Konzepte, sondern auch die Perspektiven der Auszubildenden selbst, deren Erfahrungen und Bedürfnisse in einer eigens durchgeführten Umfrage sichtbar gemacht wurden.


Mit dieser Arbeit verfolge ich das Ziel, Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen, die Unternehmen dabei unterstützen, ihre Ausbildungsprozesse ganzheitlich weiterzuentwickeln – praxisnah, zukunftsorientiert und mit einem klaren Fokus auf Qualität und Wirksamkeit. Dabei liegt mir besonders am Herzen, das Potenzial junger Menschen nicht nur zu erkennen, sondern gezielt zu fördern und weiterzuentwickeln. Denn Auszubildende sind nicht nur „Fachkräfte von morgen“, sie sind bereits heute ein zentraler Teil der Arbeitswelt von morgen.


Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine inspirierende Lektüre und hoffe, dass diese Arbeit wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung der Ausbildungslandschaft geben kann. Aus Leidenschaft für die Bildung.


Viel Spaß beim Lesen,


herzlichst


Jan









Über mich


Als das Thema Eigenverantwortung im Ausbildungsgespräch aufkam, erklärte ich ruhig: „Am Ende bist du für deinen eigenen Erfolg verantwortlich.“ Die Antwort kam prompt und mit einem Schmunzeln: „Und wer ist dann für den Kaffee zuständig?“ Ein kurzer Moment mit großem Lerneffekt. Für uns beide.


Ich bin im Handwerk geboren, in der Industrie aufgewachsen und habe meine Leidenschaft in der Aus- und Weiterbildung gefunden. Seit über acht Jahren begleite ich junge Menschen und Fachkräfte in der pharmazeutischen Industrie auf ihrem Weg in die berufliche Zukunft – über 180 Auszubildende durfte ich bisher unterstützen. Mit einer durchschnittlichen Übernahmequote von 95 Prozent und mehr als 30 Auszeichnungen zählt das von mir mitgestaltete Ausbildungsprogramm heute zu den erfolgreichsten in Hessen.


Als Speaker auf Fachveranstaltungen, Impulsgeber für den Ausbildungsradar Marburg und Dozent bei der Handwerkskammer für den Ausbilderschein bin ich stets im Austausch mit Menschen, die Bildung bewegen wollen. Ich selbst bin gelernter Industriekaufmann und habe mich nebenberuflich zum Ausbilder (IHK), Train the Trainer (IHK), Business Coach (IHK), Coach für psychische Gesundheit, Moderator, sowie zum Bachelor in Personalmanagement weitergebildet, weil ich daran glaube, dass Lernen nie aufhört.


Mit meinem Unternehmen Bildungsreif helfe ich dabei, die wirklich wichtigen Skills zu lehren und zu lernen – praxisnah, menschlich und zukunftsorientiert. Mein Ziel ist es, Unternehmen dabei zu unterstützen, starke Aus- und Weiterbildungsprogramme aufzubauen, die nicht nur verwalten oder Wissen vermitteln, sondern Menschen entwickeln.


Ich bin überzeugt: Wenn wir in junge Talente investieren, gestalten wir nicht nur Karrieren, sondern wir gestalten Zukunft!










Kapitel 1: Einleitung in das Thema     


„Ein Unternehmen ohne Nachwuchs ist wie ein Bus ohne Motor – schön anzusehen, aber bewegt sich nicht.“


(Ausbilderweisheit)


Die Qualität und Zukunftsfähigkeit eines Unternehmens hängen maßgeblich von den Menschen ab, die darin arbeiten – insbesondere vom Nachwuchs. In Zeiten des demografischen Wandels, des wachsenden Fachkräftemangels und sich rasant verändernder Arbeitswelten rückt ein Aspekt besonders in den Fokus: die gezielte und strategisch durchdachte Personalentwicklung von Auszubildenden. Wer heute junge Talente nicht nur gewinnt, sondern aktiv entwickelt und langfristig bindet, sichert sich Wettbewerbsvorteile von morgen.
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